
Die bevorzugte Verwendung  von Re-
zyklatmaterialien hat sich in den letz-
ten Jahren im NonFood Bereich trotz 
höherer Kosten und optischer Nach-

teile durchsetzen können. Allerdings rückt 
nun auch die Wiederverwendbarkeit von Ma-
terialien mehr in den Fokus. 

Das Unternehmen Pernauer  verwendet 
bereits seit 2014 bei nachhaltigen Produkten 
nur mehr Rezyklatflaschen. Zu Beginn nur aus 
rPET wurde 2018 die erste HDPE-Rezyklatfla-
sche am Markt eingeführt, 2020 folgten dann 
die ersten Verschlüsse aus Rezyklatmaterial.

Als abschließende Komponente  kom-
men jetzt die Rezyklat-Etiketten, um das nach-
haltige Gesamtpaket komplett zu machen. 
Dafür konnte mit dem Unternehmen Insignis 
der richtige Partner gefunden werden, denn 
die Auswirkung des Etikettenmaterials und 
des verwendeten Klebers wird oft unterschätzt. 
Werden Rezyklatflaschen falsch verarbeitet, 
also zum Beispiel permanent etikettiert, fällt 
das Material aus dem Kreislauf. „Mit dem Ein-
satz von Rezyklat-Folienetiketten mit lösba-
rem Kleber, bieten wir ein neues Angebot an 
wiederverwerteten Kunststoffmateriali-
en an“, berichtet Anna-Carin Spene-
der, bei Insignis verantwortlich für 
Spezialprojekte. Entwickelt wurde 
das Konzept in enger Zusammenar-
beit mit dem Kooperationspartner 
Pernauer. „Wir kämpften zu Beginn 
zwar mit Anlaufschwierigkeiten. Das 
Problem der ersten Serien war, dass 
die weichen, schwer spendbaren Eti-
ketten ca. zwei bis drei Wochen nach 
dem Etikettieren durch nachträgliche 
Dehnung und Faltenbildung sehr un-
ansehnlich wurden. Wir haben das 
aber in Griff bekommen – Jetzt passt’s 

Ziel: Reduce – Reuse – Rezykle und wir können die drei Ziele Reduce, Reuse 
und Rezykle damit erfüllen,“ so Pernauer-Ge-
schäftsführer Manfred Schmirl zu REGAL.

Rezykling-Etiketten  mit lösbarem Kleber. 
Diese Recyclingetiketten verbinden zwei 
Vorteile: Für die Produktion dieser Folie 
werden recyclierte Kunststoffe einge-
setzt. Somit wird der Einsatz von 
Neugranulat vermieden und die 
erste Bedingung für den Kreislauf 
ist erfüllt. Der zweite Vorteil ist 
der beschriebene Erhalt der Ma-
terialien im Rezyklatkreislauf 
durch die Wahl des richtigen Kle-
bers. So hat der Klebstoff nach 
Beurteilung des Instituts cyclos-
HTP keine negativen Auswirkun-
gen auf den Verwertungspfad von 
transparenten PET-Flaschen. Er löst 
sich rückstandsfrei im Laugebad des Ver-
werters. „Diese Trennbarkeit wird mit Sicher-
heit in Zukunft die Kosten für die Packstoffent-
pflichtung reduzieren können,“ meint Schmirl. 
„Denn die nicht sauber trennbaren Material-
kombinationen müssen ehrlicher bewertet 
werden– also teurer!“ 

Aktuell  gibt es noch keine europaweiten 
Standards für die Bewertung der Rezyklingfä-
higkeit von Verpackungen. „Wir brauchen 

transparente, allgemeingültige Standards 
und zertifizierte Prüfinstitute, um ökolo-

gische Mogelpackungen zu vermei-
den,“ fordert Sabine Balaz von ERP 

Austria. „Zukünftig ist mit höhe-
ren Packstoffentpflichtungskos-
ten für nicht rezyklierbare Ver-
packungen zu rechnen.“

Wie auch immer,  Pernauer 
hat bereits entschieden, für die 
nachhaltigen Produkte der ROY 
DE LIN und Pernauer ECO Serie 

nur mehr diese Etiketten einzu-
setzen. Die geringen Mehrkosten 

und der Mehraufwand in der Pro-
duktion stehen in keiner Relation zur 

Auswirkung für die Umwelt.
Denn:  „Kunststoff muss per se kein Müll 

sein, sondern kann als wertvoller Rohstoff im 
Kreislauf gehalten werden“, so die gemeinsa-
me Meinung des Teams. Der Produzent, der 
Handel und der Konsument können so ge-
meinsam ihren Umweltbeitrag leisten.

Pernauer: Lösbare 
Recycling-Etiketten

RECYCLING- 
ETIKETTEN  für Roy  

de Lin Linie

Pernauer und Insignis, unterstützt von ERP 
Austria, setzen auf lösbare Recycling-Etiketten 

TEXT: ROBERT  FALKINGER

ANNA-CARIN  
SPENEDER  und  

RICHARD SCHILCHER, 
(Insignis) nach der  

Probe etikettierung
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PERNAUER & INSIGNIS präsentieren: 

Die ersten  
„Voll-REZYKLATer“  
bei Reinigern und 
Waschmitteln
Die Verpackung ist immer Teil des Produktes und  

dieses wird erst durch die richtige Verpackungs - 
kombination ganzheitlich umweltbewusst!

Mit dem Kauf einer Rezyklatflasche will der Kon - 
sument ein zirkuläres Produkt erwerben und damit  
seinen Beitrag leisten! Plastikmüll wird zukünftig  
zu einem wichtigen Rohstoff, wie Altpapier heute. 
  
Mit der neuen Rezyklatetikette mit lösbarem Kleber von  

INSIGNIS kann die komplette Primärverpackung (Flasche, 
Verschluss und Etikette) eines Reinigers heute aus Rezyklat-

material bestehen und gleichzeitig die Trennbarkeit und den Erhalt 
der recycelten Materialien im Kreislauf sicherstellen.

Die nachhaltige ROY DE LIN Reiniger und Waschmittelserie von 
PERNAUER aus Österreich konnte die industrielle Verwendung 
und Umsetzung bestätigen. Die umweltfreundlichen Produkte aus 
Wels tragen in Zukunft alle die „richtige Etikette“. 

Nutzen Sie unsere Info-Hotline: 07242/44 196 44 oder  
per Mail: office@insignis.at oder info@pernauer.com
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Weitere  
Infos unter:  

pernauer.com   
insignis.at  
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